
Barrierefreiheit  im öffentlichen Raum
27.09.2018 von 14:00 bis 17:00 Uhr

Landratsamt Groß-Gerau
Wilhelm-Seipp-Straße 4
Raum: Adam Opel

Eine gemeinsame Veranstaltung von 
  

Fachbereiche Soziale Sicherung und 
Regionalentwicklung, Bauen und Umwelt sowie 
LNVG Kreis Groß-Gerau



Barrierefreiheit im öffentlichen Raum

Die Umsetzung von Barrierefreiheit im öffentlichen 
Raum ist unabdingbar für die gesellschaftliche Teilhabe 
von Menschen mit Behinderungen. Längst ist klar, dass 
barrierefreie öffentliche Räume für alle Bürgerinnen und 
Bürger Nutzungsvorteile bieten. Es geht heute nicht mehr 
um die Frage nach dem „Warum“, sondern vielmehr um die 
des „Wie“ Barrierefreiheit gut umgesetzt werden kann.

Für die Umsetzung von Barrierefreiheit gibt es aktuell 
keinen gesetzlich festgeschriebenen technischen 
Standard, so dass in der Praxis viele unterschiedliche 
bauliche Lösungen nebeneinander existieren. Die 
Nutzergruppen haben teilweise widersprüchliche Bedarfe. 
Diese Problemlage wurde im Inklusionsbeirat des Kreises 
erkannt. Der Inklusionsbeirat bittet nun alle Experten der 
Städte und Gemeinden gemeinsam mit dem Kreis und der 
LNVG Abhilfe zu schaffen, um abgestimmte kompatible 
Lösungen und Standards in allen Städten und Gemeinden 
des Kreises sicherstellen zu können. 

Mit der hier vorliegenden Einladung soll dieses Vorhaben 
mit allen Experten der Bauverwaltungen und der Behinder-
tenbeauftragen der Städte und Kommunen gestartet 
werden. 

Wir wollen:
•	 Gute Beispiele von anderen bekannt machen
•	 Mit Ihnen klären,

•	 was für den Kreis von diesen Anregungen 
übertragbar wäre,

•	 welche zusätzlichen Aspekte für eine einheitliche, 
qualitative Umsetzung sinnvoll und nötig sind.

•	 Mit Ihnen abstimmen, wer an einem Vorschlag für 
einheitliche Umsetzungsempfehlungen mitwirken 
soll/kann.

•	 Wie diese Empfehlungen erarbeitet und für die 
nachhaltige Umsetzung mit den Kommunen 
eingeführt werden können.

Wir hoffen auf Ihr Interesse und Ihre Bereitschaft, diese 
Herausforderung für den Kreis gemeinsam zu meistern.



Begrüßung  
Erster Kreisbeigeordneter Herr Astheimer

Einführung: Barrierefreiheit im Kreis Groß-Gerau – haben 
wir überhaupt ein Problem?  
Herr Keipinger, LNVG Kreis Groß-Gerau

Barrieren und Lösungen für Menschen mit Sehbehinde-
rung/Blindheit im öffentlichen Raum.  
Frau Reith & Herr Schäfer, Blinden- und Sehbehindertenbund Hessen e.V.

Barrierefreiheit im Kreis: Brauchen wir eine einheitliche 
Umsetzung der Regelwerke und wie kommen wir dahin? 
Dipl. Ing. Bernhard Kohaupt, Beratung, Planung und 
Fortbildungen zur Barrierefreiheit

Zwei Beispiele für die Umsetzung durch Handreichungen: 

Stadt Frankfurt - Arbeitspläne zur Umsetzung von 
Barrierefreiheit im öffentlichen Verkehrsraum
Herr Wejwoda, Stadt Frankfurt, Amt für Straßenbau und Erschließung

Stadt Mainz – Taktile Leitlinie Mainz/Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum	  
Herr Müller, Stadt Mainz, Stadtplanungsamt, Abteilung Verkehrswesen

Nachfragen und Aussprache zu den Beispielen	  
Moderation: Herr Kohaupt

Wie kommen wir im Kreis zu einheitlichen Umsetzungs-
empfehlungen?	  
Herr Both, Kreis Groß-Gerau / Herr Keipinger, LNVG Kreis Groß-Gerau
•	 Welche Impulse aus den Beispielen sind für den Kreis 

relevant? Was scheint übertragbar?
•	 Was ist für die Städte/Kommunen im Kreis noch 

wichtig? Was sollte in Empfehlungen enthalten sein?
•	 Wer sollte bei einer AG zu Formulierung der 

Empfehlungen dabei sein? Welche Expertise muss 
vertreten sein?

•	 Wie geht es weiter, wenn die Empfehlung erarbeitet ist?
•	 Die politische Abstimmung und Einführung
•	 Die Sicherung der Nachhaltigkeit

Verabschiedung

Moderation: Dipl. Ing. Architekt Bernhard Kohaupt
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Anmeldung unter:

Webseite: www.kreisgg.de/Anmeldung 
Mail: soziale-sicherung@kreisgg.de 
FAX: 06152 989-280

Anmeldeschluss: 24.09.2018

Name:

Vorname:

Institution:

Straße:

Ort:

Telefon:

E-Mail:

Unterschrift:

Foto: Kreisverwaltung Groß-Gerau


